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Samstag , den 8 . Dezember 1900. 77.

Forstamt Neuenbürg .
Revier Simmersseld .

Am Freitag,
den 14. Dez.
1900 vormitt .

12 Uhr im
grünen Baum
in Ettmanns -

wnler aus Staatswald Distr. III . Eitel »
Abt . 4 Schmugglerweg und Abt . 5 Schäuffler.

Tinmenstarnmholz :
1) Langholz : a Normal :

64 Stück mit Fm . : 66 I , 47 II .,
6 III . El-

b Ausschuß :
36 Stück mit Fm. : 43 I . , 34 II . ,
1 III . C >.

2) Sägholz : a Normal :
5 Stück mit Fm. t 5 I - , 11I. , 1 HI . CI .

b Ausschuß:
4 Stück m >t Fm. : 8 I . . 1 II . Cl.

Maggi zum Würzen,
Maggi's Gemüse- und Kraftsuppen,
Maggi's Bouillon Kapseln,
Maggi 's Gluten Kakao , empfiehlt

besten « Cbr . Brachhold.

Wohnungs-Gesuch.
Eine Wohnung bestehend in 3 Zimmer

nebst Zubehör wird bis Georgii zu mieten
gesucht . Von Wem ? sagt die Redaktion .

Eine gebrauchte

NSH-Mnschiue
hat billig zu verkaufen.

Wer ? sagt die Redaktion .
Eine hochträchtige

Kuh
hat zu verkaufen.

Postbote Krauß
Irden Tag frisches

ül ^ 'eiikru 'jrivei ' k ) Xvv itckril 'k
und verschiedenes

0 0 L kv vt
empfiehlt Bäcker Bechtle .

Telefon Nr. 39.

Non jetzt ab bis Weihnachten

IllsverkLiik
in mit 151° Rabatt.

Muster stehen jederzeit gerne zu Diensten.
I°r. SeLulnreisler.

K

VoIIsläuäiKtzr
Wege«

6 iM ^ütllMlIttz
mit IS °!g

IViltz . Vlmvr.

Meiner werten Kundschaft , sowie einem hochgeehrten Publikum von
Wildbad und Umgebung , die ergebene Nachricht , daß ich in meinem seit¬
herigen Laden

KaupLstrnße Mr. 90
(bei Herrn Bäckermeister Zieste)

ein Lager in
ützrrvu-, Vuwtzii- u. Lilläerrvstsvli «,

80 >v1o HnterrövLv , 8vLür2tzL, ükuMeliulLv ,
Oravatlvu u . 8 . >v. u. 8. >v.

zu bekannt billigen Preisen unterhalte .
Ich bitte um geneigten Zuspruch

llngo Vurvel »,
Pforzheim, Leopoldstr. 3 . Wildbad, Hauptstr. 90.

Ml ' lllllllllllAsNi ' IMiflIlf jeder Größe werden billigst angeferligt , auch sind
solche ohne Ftrmadruck stets vorrätig in der

Buchdruckerei des „Wildbader Anzeiger ."



Revier Wildbad .

Brennholz -Vcrkans.
Am Donnerstag , den

13 . Dkzbr . 1900 , vorm .
10 ' /, Uhr auf dem Rat¬
haus in Wildbad , aus
Skoatswald Abt. I . 13

' Naßbalkenriß . II . I7Stof -
selsmiß sowie Scheidholz aus II . Obere Ei¬
berg Hut und zwar :

Rm . : 12 Nadelholz - Scheiter ; 60 buchene ,
1 Birke . 287 Nadelholz -Ausschußscheiter,
und Prügel ; 4 Eiche, 52 Buche, 360
Nadelholz Anbruch- u . Abfallholz und
5 Nadelholz -Reisprügel.

W t l d b a d.

MlWlMlhMg .
Diejenigen , welche
Baureparationsholz

in Anspruch nehmen , wollen dies innerhalb
14 Tagen bei der Stabtpflege anmelden .

Den 7 . Dezember 1900.
Stadlpflege.

Turnverein Wiiddad.
Samstag , den 8. Dezember

abends 8 Uhr
Versammlung

im Lokal.
Der Vorstand.

RekrutenBerein .
Sonntag , den 9 . Dezbr. 1900

nachmittags ' i,2 Uhr
Wersammkung

in Ser Bierbrauerei Bäuerle
Zahlreiches Erscheinen wird erwartet .

Der Vorstand.
Stelle-Gesuch.

Ein ordentliches Mädchen , welches schon
gedient hat , sucht Stelle.

'
Näheres in der Expedition .

Einen Slhcueranteii
von einer Scheuer am Calmbacherweg hat
zu vermieten.

Von Wem ? sagt die Redaktion .

Viversv Konserven
als

Bohnen ,
Erbsen in 3 Qualitäten,
Liebigs Fleischerxtract,
Mixed-Pickles,
Ochsenzungen americ.,
Saucen englische ,
Sardellen u . Oelsardinen ,
Sens , französischer in Gläser,
Senf- Pickles,
Trüffeln französ.

emvfirblt _ Ehr. Brachhold .

empfiehlt
Nieotin -H.rL

Carl Wilh.

Wudoad , den 6 . Dezember 1900 ,

Bott .

empfiehlt

Tiefbctrübt teilen wir Verwandten, Freunden u . Bekann¬
ten die schmerzliche Nachricht mit , daß unsere liebe Gattin ,
Mutter , Großmutter, Schwiegermutter u . Tante

Marie Met ,
geb. Kanll ,

heute mittag ' /» I Uhr nach kurzer Krankheit im Alter von
54 Jahren unerwartet schnell in dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet im Namen der trauernden Hinterbliebenen
der tieftrauernde Gatte :

Keorg Gitek, Goldschmied,
mit seinen Kinder «.

Beerdigung : Sonntag nachmittags '/,3 Uhr.

W i l d b a d .

Schnihbroö (sein « . gew .)
Wasl

'
er- u . Aerz-Lebkuchen

'TSa ors <74
U" -

Dtts beste / kt- ' etr
'
e

Lölniselies Nasser
w ^
ds SrO 0.

<v

l îoksrsut kürstiioiisr Häuser , veltdsrükmt ärstlioti smpkoirlou bei entLÜN-
delev , 8vll^vavti 6ll -VNK 6N und Oliedern , (bosouäors vouu naoll äsm
Laäsu äarait Asvasobsn ) feinstes uuä dilliZstes karkiiw .

In Pissoir, ä, 40 u . 60 kkg.
^.Usinvericsuk kür ^Vlldbad bei »F.

Herren- Zugstiefel , extra stark, Wert ^ 1 6 .20 zu 5 . 20
6 . - - r»

von
Frauen -Knopf - u . Schnürstiefel
Männer - Rohrstiefel

„ Einziehschlappen für Rohrstiefel
„ 2 Schnallenstiefel mit Holzsohlen

Frauen-Filzstiefel mit Lederbesatz
„ Selbandschuhe mit Ledersohlen
ff » ohne „

Alle besseren Sorten SLuhwaren unter voller Garantie
Leo Miindle 's Schnhfabriklager , Pforzheim,

Deimlingstraße , Ecke Marktplatz .
rrrrrr r r r r r r

V

5. —
7 .— an

- .40 „
2 .25 ,
2.80 ,
1 .40 „

— . 50 .

kiKarren L kiKarellen
so ^vie

LanollLau - L 8vllnupL -

Dapake
ernxüelllt L3.rl Willi .

Das Neueste in

WirccrrLkvänzen
empfiehlt



Al . Decker
im Hause der Bereinsbank

empfiehlt fertige
Herren- u. Lughtzu-

Ü086I1 , >V68ttzN )
Iltzrdsl- u. >ViiLltzr-

Fopxeu
von den besten 0 . elegantesten Qualitäten
und Ausführungen bis zu den billigeren
Sachen .

Auf meine gauz solide , daueihaften
Arbeitsholen

in Zeug , Hercules Cords u . englisch Leder
mache ich ganz besonders aufmerksam .

G» ie ieldftgemachle

Dior -^ uätzln
empfiehlt stets frisch.

Emilie Beck, Könia Karlstr. 86.
OitrovE, OiÄiiKSu

unck Naroueu
empfieblt G . Lindenberger.

empfiehlt Ar . Schmid , Sirmdenbira.

(hell «. dunkel)
aus Bestellung frei ins Haus geliefert

empfiehlt Hermann Kuhn.

Drost Dess ,
Larmonilrakalirilc (6lo§r. 1872 .)

L1!oK6ll1d »I , Saostsön .
Mil höchsten Preisen auf d . Weltausstellungen 1879 in Sydney u . 1880 in Mel¬

bourne infolge solider und dauerhafter Arbeit und orgelarliqem Ton gekrönt , dürfte wohl
der sicherste Beweis der Güte meiner Fabrikate sein . AUsf"

Versandt p . Nachnahme.
Gutgearbcitkte Coucertzugharmouikas ,50 Stimmen , 10 Tasten, offener Nickelklaviatur , mit 3fach 11 faltig . Doppelbalg, vernickelt.
Stahlblechschutzecken, 2 Registern und Doppelbässen L Stück Mk. 5 .50 36 vm hoch .— Dieselbe Harmonika —
mit 10 Klapp. 3 echt . Reg . 70 Stim .

„ 10 „ 4 „ „ 90 „
„ 10 „ 6 „ „ 130 „
„ 10 „ 8 „ „ 170 „

Glockenspiel M. — .60 mehr.
Tremolandozug wird mit M.

M . 7,50
„ 9,50
„ 19 . -
« 30 -

mit 19 Kl . 4 echt. Reg. 100 Stim . M . 12. 50
„ 21 „ 2 „ „ 116 „ „ 15.-
» 21 „ 4 „ „ 154 „ „ 28 .
. 21 . 4 „ „ 194 „ „ 40 .-

Glockensplel M . 1 .— uiehr .
1 . — extra berechnet.

Reich illustr Katalog über Zugharmonikas , Violinen, Guitarren . Symphonyons, mech .
Musikwerke und allen anderen Musikinstrumenten, welcher 1610 Num . enthält, versende
ich umsonst . Tausende ehrende Anerkennungen und Zeugnisse I Umtausch bei sofortiger
Retournierung . 8

? kor2lis1m ? kor2li6im
Waisentiausplalri 8 Waiseofiausplalri 8

sm<jüslllt 86111 Arossss I-a^sr in allsn Norton Uöbslo vis :
kolslvr - u . 86lii "tzin6i ' inöd6l

« Lowmoäen , MLtiseLv , Vvrtikow ,
> 8p!vK«l86lirLiilL6, Irumvuux , 8pivAv1 , F
-v 80pIia,LLIL«6ltL86lltzL-v !vaiI,Ltz11rö8l 6, L
s UalratLtzA , kerl!^ Ltzlttzu, Ltzllktzätzru, ^
" 86tilut '

- u . LLmmHrtzLnrielituüKvLi

MödvIbLllittiiiLK

Lokales .
Wildbad , 6. Dez . (Ergebnis der Land¬

tagswahl vom 5 . Dez ) Von 5755 Wahl¬
berechtigten im Oberamtsbezirk Neuenbürg
haben 4447 abgcstimmt und erhielten folgende
Stimmen :
Vincenz Weiß (Deutsche Partei) 1874 St .
Karl Schöniuger (Volkspartct) 1243 St.
O . Wasner (Sozialdemokratie) 1308 St.

Ungiltig oder zersplittert find 17 Stim¬
men . Es findet sonach Stichwahl zwischen
Weiß u. Wasner statt.

Wildbad , 5 . Dez . (Gewerbeverein Wild¬
bad.) Die Mitglieder werden hiemit in
Kenntnis gesetzt , daß die Kgl . Zentralstelle
für Gewerbe und Handel Unterrichiskurse
für Meister und Gesellen abhalten wird , in
denen Gewerbetreibende durch entsprechend
vorgebiidete Fachleute in Teilen ihrer Ge¬
werbe systemalisch unterrichtet werden .

Noch im Monat Dezember sollen die
Kurse für Zimmmermaler , Schneider und
Top zierer beginnen . Jeder Kurs dauert
etwa 10 — 14 Tage und findet in Stuttgart
statt . Minderbemittelten Teilnehmern wird
ein SlaatSbeitrag gewährt I Zu weiterer Aus¬
kunft ist der Vorstand jederzeit bereit .

Der Ausschuß .
Die Unruhe « in China .

London, 4 , Dez . Der „ Standard " mel¬
det aus Tientsin vom 2 . D- z . : Neuerdings

wird hier durch öffentliche Anschläge aus
einen drohenden Neuausbruch des Fremden-
hass - s aufmerksam gemacht. Es sei in ganz
China die Bildung von Freiwilligevcoips im
Gange, welche die chinesische Regierung mit
Waffen und Munution versehe, die sich aber
im übrigen selbst unterhielten .

Schanghai , 4 . Dez . Meldung des Wölfi¬
schen Bureaus . DaS hiesige Konsularkorps
faßte den einstimmigenBeschluß, das Verbot
deb Waffen« und MunittonSetnfuhr dahin
zu erweitern , daß den betreffenden Staats¬
angehörigen auch die Bcifuhr von Material
verboten wird , das zur Herstellung von
Waffen und Munition bestimmt ist. Nach¬
träglich teilte indes der japanische General¬
konsul mit , seine Regierung habe ihm auf
seine Meldung die Weisung erteilt , die Aus¬
führung des erwähnten Beschlusses aufzu-
schieben.

Newyork, 3 . Dez . Eine Depesche aus
Peking Vom 2. ds . besagt, die Zahl der nach
Piking zurückkchrender Chinesen wächst neu¬
erdings. Ihre Haltung ist augenscheinlich
freundlich . Feldrichier verschiedener Nationen
werden täglich über die in die Orte zurück¬
gekehrten Boxer unterrichtet . Nur diejenigen
Boxer werden sestgenommen , denen nachge-
wiesen wird , daß sie christliche Chinesen ge¬
tötet haben . — Am Freitag ist die erste Lo¬
komotive seit der Belagerung der Gesandt¬
schaften von Tientsin nach Peking gefahren .

Die Bahnlinie wird vor dem 15 . ds . noch
nicht für den allgemeinen Verkehr eröffnet .

Berlin, 4 . Dez . Das Oberkommando
meldet aus Peking : Bei Tstngwantau und
Schanhaikwan werden Landungsbrücken und
Feldbahnen zu einer großen Eisenbahn ge¬
baut . Die Eisenbahn Schanhaikwao-Peking
wird voraussichtlich mitte Dezember betriebs¬
fähig . FeldmarschallGraf Watdersee meldet
vom 3. dS . aus Peking : „ Stärkere regu¬
läre Truppen unter einem General stehen
bei Tshang , 95 Irin südlich von Tientsin.
Gegen dieselben gehen von Tientsin zwei
Detachements unter Oberst v. Rohrsckeidt
und Major v . Falkenhayn auf beiden Seiten
des Kaiserkanals vor . " (Oberst v . Rohr¬
scheidt ist Kommandeur des 5. Infanterie¬
regiments, Mayor v. Falkenhayn gehört dem
Generalstabc des deutschen Corps an .)

Rundschau .
Stuttgart , 4 . Dez . Von der Kanzlei

des Kgl. Hoftheaters wird mitgeteilt , daß
auf Befehl des Königs am nächsten Sonn¬
tag Nachmittag ein Maffenkonzert der ver¬
einigten Mtlitär - Musikkorps von Stuttgart
und LudwigSburg im Hoftheater statlfindet .
Der Ertrag ist als Weihnachtsgabe für die
in Ostasten stehenden deutschen Krieger be¬
stimmt.

Liebenzell » 3 . Dez . Im Licbenzeller
Mordproziß will immer noch keine Ruhe
rintrrten . Daß die zu lebenslänglichemZucht-



Haus begnadigte Angeklagte Eva Marie Faaß ,
geb . Hvfman » , die seit 24 . August d. I .
iu der Strafanstalt GotteSzell sich befindet ,
bereits Wiederaufnahmegesuche stellte , die ab¬
gewiesen wurden , ist bekannt . Neuerdings
hat sie einen Rechtsanwalt in Landau aber¬
mals mit Einreichung eines Wiederaufnahme -
gesuchs beauftragt . Dieser hat in den letzten
Tagen das umfangreiche Aktenmaterial studiert .
Was er darauf zu thun gesonnen ist , ent¬
zieht sich noch der Oefsenllichkeit .

Schopfheim , 4 . Dez . Durch einen schweren
Unglücksfall hat der 52jährige Schmied Wil¬
helm Trefzer von Wies sein Leben verloren .
Derselbe war am SamStag mit einem Kohlen -
fuhrwerk nach Ladenwciler gefahren . Auf
dem Heimweg schlief Trefzer vermutlich , so
daß die Pferde den Weg verfehlten und das
Fuhrwerk einen Abhang hinunter stürzte .
Beide Pferde blieben tot aus dem Platze .
Trefzer konnte sich schwerverwundet noch bis
Badenweiler schleppen , wo er am Sonntag
morgen gestorben ist .

Dürrmenz, 2 . Dez . Heute früh nach
5 Uhr brannte die wohlgefüllte Scheuer des
Ockonomen Dannecker in kurzer Zeit voll¬
ständig nieder . DaS Wohnhaus wurde be¬
schädigt , konnte aber nebst der dicht dabci -
stehenden Nachbargebäuden gerettet werden .

Oetisheim, 3 . Dez . Auf freche Weise
wurde gestern in der Frühe di- 15jährige
Tochter eines hi - stgen Däckermeist -rS , dir nach
dem benachbarten Ftlial Corres Wecken zu
bringen hatte , auf dem Wege von einem Un¬
bekannten überfallen , zu Boden geworfen und
durch Messerstiche in den Rüchen schwer ver¬
letzt . Auf das Hilfegeschrei des Mädchens
ergriff der Unhold die Flucht ! während sich
die Neberfallene mit Ausbietung aller Kräfte
bis nahe an den hiesigen Ort heranschleppte ,
wo sie von hi - s. Bewohnern in ihre elter¬
liche Wohnung gebracht und bald darauf nach
dem Bezirkskrankenhaus in Mühlacker über¬
führt wurde . Von anderer Seite wird je¬
doch gemeldet , daß der Thäter gestern abend
noch verhaftet wurde ; er ist der That ge¬
ständig und gesteht auch den gestern in Dürr¬
menz ausgebrochenen Brand gelegt zu haben .

Vom Bodensee , 3. Dez . Die . Konst.
Ztg . " erzählt : Ein lustiges Vorkommnis
passierte jüngst in der Schule eines Dorfes
am See . Während des Religionsunterrichtes
spielte ein kleines Mädchen mit seinen Hän¬
den , weshalb der RcligionSlehrer zu ihm
sagte : „ Annele , steh auf und nimm dein
Büchlein in die Hände I * Das Annele ist
sonst das Folgen gewöhnt ; es steht auch auf ,
aber es nimmt daS Buch nicht in die Hände ,
sondern steckt die Hände in die Rocktaschen .
Mit strenger Miene fragt nun der Reli -
gionSlehrer : „ Warum folgst du nicht und
nimmst dein Büchlein in die Hände ? " Dar¬
auf kam die weinerliche Antwort : „ Ich ha
ja s ' Büchle (eS meinte sein Bäuchlein ) in de
Händ I "

Köln , 3 . Dez . Die Abreise deS Präsi¬
denten Krüger ist endgiltig auf Mittwoch
morgen festgesetzt. Er begtebt sich von hier
aus nach dem Haag , alsdann , wie er zu
seiner Umgebung sich äußerte , nach Peters¬
burg . Krüger gab mehrfach der Hoffnung
Ausdruck , daß die Parlamente aller Staaten
Sympatiekundgebungen für die Buren er¬
lassen möchten , dann würde das Ziel seiner
Wünsch « bezüglich eines Schiedsgerichts sicher
erreicht werden ; ein bewaffnetes Einschreiten

der Mächte wolle er keineswegs herbeiführen .
Eine Dusche Kaiser Wilhelms hat Krüger
tief verstimmt ; die Umgebung des Präsiden¬
ten war vollständig bestürzt und zeigt fort¬
gesetzt tiefe Niedergeschlagenheit . Krüger
meint , wenn die großen Staaten ihn iw
Stiche lasten , könnten auch die kleinen nichts
für ihn machen . Von St . Petersburg aus
begiebt sich Krüger nach Wien und Rom .

München , 3. Dez . München hat j- tzt ,
nach dem vorläufigen Ueberschlag der Volks¬

zählung , rund 570 000 Einwohner .
— Einen unerwarteten Erfolg hatte die

Anzeige eine « Hausbesitzers in Rosenberg ,
Amt Mosbach . Er erstattete Anzeige bei
der Polizeibehörde » daß ein Radfahrer ein
ihm gehörendes Huh » überfahren und da¬
durch gelötet habe und verlaugte des Rad¬
fahrers Bestrafung . Nicht wenig erstaunt
war er jedoch , als er von der Polizei die
Mitteilung erhielt , da nach der Polizeiver¬
ordnung Hühner überhaupt nicht auf der
Straße umherlaufen dürfen , daß er dagegen
selbst wegen Uebertretung der Verordnung
eine Polizeistrafe von 6 ^ zu zahlen habe .

Berlin , 2. Dezbr . Von der gestrigen
Volkszählung erzählen die Blätter folgenden
Scherz : Ein Mann hatte in der Rubrik

„ Familienstand
" alle drei Worte „ verheiratet ,

verwitwet , geschieden
" unterstrichen . Auf die

verwunderte Frage des Zählers erklärte er :

„ Das ist doch ganz richtig ; eine Frau hatte
ich , von der bin ich geschieden ; die zweite ist
mir vor ein paar Jahren gestorben , und nun

versuche ich eS mit der dritten . "

WormS, 28 . Nov . Bei der Treibjagd,
die Frhr . Hehl zu Herrnsheim auf dem

Jagdgebiet bei HerrnSheim - Osthofen - Aben -

heim veranstaltete , wurden im ganzen 3483

Hasen und 141 Hühner zur Strecke gebracht .
Rom, 4 Dez . Infolge des Hochwassers

deS Tiber hat das Quai Anguillara sich
längs des Tibers in einer Länge von 300
Metern losgelöst und ist ins Wasser gestürzt .
Die benachbarten Häuser sind vorsichtshalber
geräumt worden . Der Schaden wird aus
zwei Millionen Lire geschätzt. Eine überaus

zahlreiche Menschenmenge hat sich an der

Unfallstelle gesammelt , auch Prinz Georg
von Griechenland hat sich daselbst eingefunden .

— Ein elender Bube vergiftete in Gerns¬
bach den Fischweiher des Herrn Elsenhans ,
so daß die Forellenbrut allesamt zu Grunde

ging . Der Betreffende ist noch nicht er¬
mittelt .

— Zum Weg in Südafrika . Aus
guter Quelle

'
Levlautet , Roberts erhalte als

Belohnung W7 seine Dienste in Südafrika
die Herzogswürde und ein Geldgeschenk von
2 Millionen Mark . — Die ängstlich er¬
wartetem Nachrichten von Knox und Dewet
bleiben noch immer aus , da Bloemfont - in
von jeder Verbindung mit dem Süden abge¬
schnitten ist . — In halbamtlichen Kreisen
verlautet , in kurzem werde das Kricgsrccht
in der Kopkolonie proklamiert werden . Die
Regierung lehnt jede Mitteilung über diesen
Punkt ab .

Kapstadt , 4 . Dez . Rmtermeldung vom
3 . Dezember . Jene 11 Mann , welche in
Johannesburg verhaftet wurden , weil sie eines
Mordanschlags gegen Roberts verdächtig
waren , sollen weggebracht werden , da die
vorhandenen Beweismittel die Einleitung deS
gerichtlichen Verfahrens nichtfertigen . Bom¬

ben wurden nicht aufgefunben . Die Festgc-i
nommenen find größtenteils Italiener .

(Bettlerfrechheit .) Hausfrau (zu einem
Landstreicher , dem sie , anstatt der erbetenen
Unterstützung , einen alten Winterlock ihres
Mannes geben wollte ) : „ WaS , Sie wollen
den Rock nicht ? ! . . Ne warten Sie nur ,
Sie unverschämpter Kerl I Wenn jetzt der
Winter kommt mit seiner Kälte , dann wären
Sie froh um so einen warmen Rock ! " —

Landstreicher : „ Im Winter ? Da brauch '

ich keinen — da bettle ich an der Riviera ! "

. ' . (Verschnappt .) Mutter : „Emilie,
wie kannst Du bet der Unsicherheit der Ge¬

gend nur so häufig einsame Spaziergänge
machen ? — Tochter : „ Aber , Mama , Her¬
mann ist ja so stark und tapfer . "

— Der Sieg der deutschen Bildung.
In allen Ländern und Zonen der Erde er¬

ringen Deutschlands Industrie und Handel
täglich glänzende Fortschritte , und trium¬
phierend kehren die deutschen Aussteller von
der Pariser Weltausstellung nach Hause zu¬
rück. Aber so groß auch die Erfolge deS
deutschen Unternehmungsgeistes in Industrie
und Technik , Handel und Verkehr in den
letzten zehn Jahren waren , so seien sie doch
auch alle Unternehmer und Angestellten , zu¬
mal unsere nachwachsende Generation , daran
erinnert , daß Thalkrast und Capital an sich
diesen Sieg von Deutschlands Industrie und

Handel nicht allein geschaffen haben , sondern
daß die deutsche Geistes - und Weltbildung
einen sehr bedeutenden , ja vielleicht den ersten
Anteil daran hat . Erkennt doch Deutschlands
größter Nebenbuhler auf dem Weltmärkte ,
das stolze England , unumwunden an , daß
die deutsche Bildung eine gründlichere und
umfassendere als die englische ist , und in

englischen Consularberichten kann man lesen ,
daß die deutschen Geschäftshäuser im In »
und Auslände sich dadurch vor den englischen
aüszeichnen , daß sic mehr sprachkundige An¬

gestellte haben . Die Speachenkunde ist eben
nicht nur die Grundlage der humanistischen
Geistesbildung , sondern sie, hat , auf die
lebenden ^ DWtchen der Culfurvölker auöge -

dchnt ,
'
ÄMAie g' ößtvwkAWche Bedeutung

für den WfMstliche ^ DrfiW ^ einerlei von
welchem BeMr deMM im Wetzverkehrr er -

erstrebt wird . wie vielen Klippen
scheitert nicht oft Meisten ,
sich die nölig ^ KenntüADfner fremden Sprache
anzueiglstn . HNicht nur » der^ Nangel an Zeit
und Wsern anc^ utipraklische Lehr¬
methoden MNstlrrn in sehr vielen Fällen
den BetrefftzderM/stch die wünschenswerten

Sprachkenntnisse/z ^ erwerben . Bei der Er¬

lernung einer lebenden Sprache muß die

langwierige und unpraktische grammatikalische
Methode unbedingt einem einfachen , natür¬

lichen , leicht faßlichen und schnell zum Ziele
führenden Lehrgänge daö Feld räumen , wie

solcher zumal in Dr . Rosenthal
' s Meister »

schaflssystem zur praktischen und naturge¬
mäßen Erlernung moderner Sprachen ent¬

halten ist . Einer weiteren Anpreisung bedarf
dieses weltbekannte und seit zwanzig Jahren
bewährte System nicht , nur sei allen denen ,
die eine moderne Geschäfts - und Umgangs¬
sprache rasch und sicher und ohne Lehrer
lernen wollen , avgeraten , sich einen Pro -

spect über Dr . Rosenthal ' s Meisterschafts¬
system , den die Rosenthalsche VerlagShand -

lung in Leipzig gratis und franko liefert ,
schicken lassen .

Redaktion, Druck und Verlag von Brrnh . Hosmann in Wildbad ,
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